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Aktivitäten im Schuljahr 2007/08

Die Schülerinnen und Schüler der Berufsfachschule Gesundheit haben an dem Projekt „Mädchen 
wählen Technik“,  ein Angebot von der „Stiftung Partner für Schulen NRW“, teilgenommen und dafür 
eine Prämie für Sachmittel erhalten. 

Die Teilnahme an dem „Schulwettbewerb „Lecker und gesund essen & trinken“, initiiert durch 
Umweltminister Eckhard Uhlenberg und Schulministerin Barbara Sommer sowie die 
Betriebskrankenkassen und die Landesvereinigung der Milchwirtschaft NRW, blieb leider ohne Erfolg. 
Die Rezeptideen sollen demnächst  - laut Veranstalter - veröffentlicht werden. 

Zwei Schülerinnen der BG 61 haben am Mentoring-Programm  für Frauen mit 
Zuwanderungsgeschichte teilgenommen, das im Rahmen des Projektes in Oberhausen "Neue 
Wege in den Beruf", das im Auftrag der Landesregierung von NRW - Zentrum „ Frau in Beruf und 
Technik“ angeboten wurde.

In der Schulbibliothek des Käthe-Kollwitz-Berufskollegs gab Fr. Drießen am 12.09.08 die 
Möglichkeit einer Bibliothekseinführung; ein Quizspiel zum Thema „Anatomie“ folgte.

Am 13.09.07 klärte Fr. Dr. Becker-Stötzel vom Gesundheitsamt Oberhausen die Schülerinnen über 
das Thema  „Impfungen“ auf, ein Koffer mit Spielen über diese Thematik wurde der Schule -auf Zeit-
überlassen.

Der Jugendkongress der DASA ( Deutsche Arbeitsschutzausstellung) wurde am 20.09.07 in 
Dortmund besucht. 

Am Diabetes-Tag, den 14.11.07, informierten sich die Schülerinnen auf der Veranstaltung des 
Diabetes-Bundes Oberhausen über die „Zuckererkrankung“. Ein Diabetes-Test sowie eine 
Abschätzung der Risikofaktoren für die Erkrankung erfolgte.

Am 22.11.07 nahmen die Schülerinnen an der Ausstellung der Frauenberatungsstelle zum Thema 
„Essstörungen“ teil.

Am 17.12.08 und am 14.01.08 führte Fr. Kellner von der Pro familia Oberhausen ein Workshop 
durch zu dem Thema „Prävention vor  sexuellem Missbrauch bzw. vor Übergriffen in der 
Pflege“.

H. Salzburger von der Agentur für Arbeit informierte im Februar die Oberstufe über die aktuelle 
Ausbildungsstellenlage. 

Das Projekt  „Gewaltprävention“, organisiert mit der Jugendgerichtshilfe (Fr. Mittel/H. 
Lange) sowie der Polizei Oberhausen, Kommissariat Vorbeugung (H. Lichtenstein)  und 
der Sportmanagementfirma Willi Wülbeck  (H.Wülbeck)  fand am 28.02.08 statt, eine 
Fortsetzung erfolgte am 06.03.08.

Das ambulante Hospiz stellte seine Arbeit am 21. April  vor. Referentin war Fr. Schmitz.


